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Nachhaltiges Wachstum? Zum Thema dieses Hefts 

Ökologische Wachstumsgrenzen. Die Notwendigkeit eines Systemwechsels

im Umgang mit natürlichen Ressourcen. Forschungsresümee 

Wirtschaftswachstum und Umweltverbrauch. Über die Zusammenhänge von Energie- 

und Ressourcenverbrauch, Emissionen und BIP in Österreich. Forschungsbericht 

Wirtschaftswachstum und nachhaltiger Wohlstand. Mythen und Messung. 

Forschungsresümee 

Entkoppelung und Dematerialisierung. Das BIP aus der Perspektive nachhaltiger  

Entwicklung. Forschungsresümee 

Wachstum zukunftsfähig gestalten. Schauplätze, Akteure, Perspektiven. Bericht

Die ökonomischen Grenzen des Wachstums. Kann unsere Wirtschaft

 anhaltend wachsen? Forschungsresümee 

Ökonomische Wachstumsgrenzen: Sollen wir sie zur Kenntnis 

 nehmen und  für erstrebenswert halten? Statement 
 
Ist es Wirtschaftswachstum, das unsere Umweltprobleme verursacht? Statement

 Wachstum „light“! Qualitatives Wachstum muss keine Utopie bleiben. Resümee

 Wachstum und technischer Fortschritt: Eine unendliche Geschichte? Resümee

Wachstum „light“? Qualitatives Wachstum ist eine Utopie. Forschungsresümee 

Wie wirkt globales Nullwachstum auf arme Länder? Resümee

 Ist Wachstumsverzicht zur Lösung der Umweltkrise gerechtfertigt? Statement

Horror vor Null-Wachstum. Wachstum und Entwicklung oder Akkumulation 

des Kapitals? Essay 

 WELCHE FOLGEN HÄTTE EINE WIRTSCHAFT OHNE WACHSTUM?

 IST UNBEGRENZTES WACHSTUM MÖGLICH UND SINNVOLL? 

 KANN QUALITATIVES WACHSTUM „DIE“ LÖSUNG SEIN? 
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KANN DIE GESELLSCHAFT AUF WACHSTUM VERZICHTEN?


